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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

VFR Ulfa 1929 : TV 1920 Eichelsdorf II 
Dienstag, 20.02.2024, 20:15 Uhr

Pfeiffer und Wöllner bleiben gegen VFR Ulfa 1929 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TV 1920 Eichelsdorf II, als Lucas
Wöllner sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pfeiffer und Wöllner, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste vom TV 1920
Eichelsdorf II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
zu entführen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Eifert / Reutzel über die 1:3-Niederlage gegen Schmidt / Pfeiffer hinweggetröstet werden
mussten. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Wöllner / Högy waren daraufhin Reutzel / Gras,
obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte Michael Eifert
dagegen letztlich parat, um Finnja Schmidt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht so
gut lief es indes nachfolgend für Manfred Reutzel bei seinem 0:3 gegen Lucas Wöllner, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Günter Reutzel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Raphael Pfeiffer dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ulrich Gras gegen Klaus Högy hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Chancenlos war
derweil Michael Eifert gegen Lucas Wöllner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Manfred Reutzel war in der
Partie gegen Finnja Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Beim 11:7, 11:6, 11:7 gegen Klaus Högy fand Günter Reutzel von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. 15:13 (Reutzel) bzw. 6:6 (Högy) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von
Ulrich Gras gegen Raphael Pfeiffer. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird VFR Ulfa 1929 am 23.02.2024 gegen den TSV 1888 Stockheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.02.2024 gegen den TV 1889 Gedern IV mitnehmen.

 Statistik:
 VFR Ulfa 1929

Doppel: Eifert / Reutzel 0:1, Reutzel / Gras 0:1 
Einzel: M. Eifert 1:1, M. Reutzel 1:1, G. Reutzel 1:1, U. Gras 0:2 

 TV 1920 Eichelsdorf II
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Doppel: Schmidt / Pfeiffer 1:0, Wöllner / Högy 1:0 
Einzel: L. Wöllner 2:0, F. Schmidt 0:2, K. Högy 1:1, R. Pfeiffer 2:0


